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Herren Bezirksliga

TG Schömberg : TTC Vöhringen 
Samstag, 30.09.2023, 16:00 Uhr

Punkteteilung zwischen der TG Schömberg und dem TTC 
Vöhringen

Im umdatierten Spiel der Herren Bezirksliga traf die TG Schömberg am vergangenen Samstag im 2.
Saisonspiel auf den TTC Vöhringen. Die Gäste entführten bei diesem äußerst knappen
Mannschaftskampf beim 8:8 einen Punkt. Wie knapp das Spiel verlief, zeigt auch das Verhältnis von
32:34 Sätzen. Das letzte Match des Tages gewann das Schlussdoppel Sauter / Henke, welches
durch diesen Sieg das Unentschieden für das Heimteam sicherte. Garant für dieses Remis war
insbesondere das untere Paarkreuz des Auswärtsteams, das in allen vier Einzeln ungeschlagen
blieb. Bemerkenswert war, dass die TG Schömberg und der TTC Vöhringen dieses Match mit
mindestens einem Ersatzspieler bestritten.

Mit den Eingangsdoppeln ging es los. Zwar brachten Bendig / Bussmann Sauter / Henke
phasenweise in Bedrängnis, doch am Ende setzten sich Sauter / Henke mit 3:1 durch. 7:11, 11:5, 11:
8, 9:11, 11:8 hieß es am Ende des nächsten Spiels, als Riedel / Angst und Schäfer / Schöninger den
letzten Ballwechsel spielten. Völkle / Gleich bekamen es nun mit Hofmann / Gutt zu tun und man
lieferte sich einen engen Schlagabtausch, den Völkle / Gleich am Ende mit 3:2 ins Ziel brachten und
einen Punkt für die Mannschaft einfuhren. Auch der Ausgang des finalen Satzes mit nur zwei Bällen
Unterschied zeigt, wie knapp das Doppel insgesamt war. Das Zwischenergebnis zeigte nach den
Eingangsdoppeln ein 3:0. Weiter ging es anschließend mit den Einzel-Matches. Bis in den Fünften
ging die Partie zwischen Andreas Sauter und Björn Bendig, die Andreas Sauter letztendlich mit 3:2
für sich entscheiden konnte. Völlig überlegen agierte Sauter hierbei im fünften Satz, der mit 11:0 zu
Ende ging. Über eine lange Zeit dagegenhalten konnte Felix Riedel beim 2:3 gegen Thomas
Schäfer. Das Spiel, in das er als Außenseiter gegangen war, verlor Riedel dennoch im 5. Satz. Beim
Spielstand von 4:1 ging es nun weiter, als das mittlere Paarkreuz die Schläger kreuzte. Eher wenig
Gegenwehr bekam Felix Henke im Anschluss bei seinem Sieg in drei Sätzen von Yannik
Schöninger. Sehr eindeutig war hierbei der Verlauf des dritten Satzes, der mit 11:0 für Henke zu
Ende ging. Völlig ungefährdet war der Sieg von Heiko Angst gegen Paul-Heinz Bussmann nicht,
aber mehr als ein Satz ging beim 11:9, 6:11, 11:6, 11:9 nicht verloren. Bei einem Spielstand von 6:1
ging dann das untere Paarkreuz an die Tische. Im Satzergebnis eindeutig verlief das Match von
Gerhard Völkle, das er mit 0:3 und damit ohne Satzgewinn gegen Detlef Gutt verlor. Nach
gewonnenem ersten Satz gab Jochen Gleich das Spiel gegen Timo Hofmann noch aus der Hand
und verlor mit 11:6, 7:11, 6:11, 5:11. Beim Stand von 6:3 gingen die Spitzenspieler der TG
Schömberg und des TTC Vöhringen in die Box. Nach gewonnenem ersten Satz gab Andreas Sauter
das im Vorfeld als hinsichtlich des Ausgangs offen eingeschätzte Spiel gegen Thomas Schäfer noch
aus der Hand und verlor mit 11:5, 7:11, 10:12, 8:11. Im folgenden Match gingen die Sätze zwei bis
vier an die Gäste, so dass Felix Riedel über die 1:3-Niederlage gegen Björn Bendig hinweggetröstet
werden musste. In vier Sätzen verlor Felix Henke seine Partie gegen Paul-Heinz Bussmann, die im
Vorfeld offen eingeschätzt werden konnte. Nach dem Einzel der Dreier stand es nun 6:6. Glücklich
über seinen 3:2-Erfolg gegen Yannik Schöninger war der Gastgeber Heiko Angst, konnte er am
Ende den Favorit Yannik Schöninger im Entscheidungssatz überraschend bezwingen. Mit 5:11, 10:
12, 11:5, 7:11 verlor Gerhard Völkle seine Partie gegen Timo Hofmann, in die Hofmann im Vorfeld
bereits als großer Favorit gegangen war. Jochen Gleich versäumte es wenig später mit einem 4:11,
11:7, 5:11, 8:11 gegen Detlef Gutt, einen Punkt für sein Team zu holen. Bevor sich die beiden
Doppel final duellierten, stand es 7:8 für die Gäste. Im abschließenden Schlussdoppel ging es dann
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um alles. Sauter / Henke gelang es, Schäfer / Schöninger im Doppel insgesamt recht deutlich auf
Distanz zu halten – die Partie endete schließlich mit einem 3:0-Erfolg. Das war ein souveräner Sieg.
Somit trennte man sich unentschieden.

Nach diesem Unentschieden der TG Schömberg geht es nun im nächsten Spiel am 07.10.2023
gegen den TTC Spaichingen, während der TTC Vöhringen am 14.10.2023 gegen den TTC
Renfrizhausen/Mühlheim antritt.

 Statistik:
 TG Schömberg

Doppel: Sauter / Henke 2:0, Riedel / Angst 1:0, Völkle / Gleich 1:0 
Einzel: A. Sauter 1:1, F. Riedel 0:2, F. Henke 1:1, H. Angst 2:0, G. Völkle 0:2, J. Gleich 0:2 

 TTC Vöhringen
Doppel: Schäfer / Schöninger 0:2, Bendig / Bussmann 0:1, Hofmann / Gutt 0:1 
Einzel: T. Schäfer 2:0, B. Bendig 1:1, P. Bussmann 1:1, Y. Schöninger 0:2, T. Hofmann 2:0, D. Gutt
2:0


